
Protokoll der Elternausschusssitzung vom 20.01.2015, 20:00 Uhr 
 
 
Anwesende:  Frau Blum, Frau Luxenburger, Frau Bastian, Frau Becker, Frau 

Berg, Frau Müller, Frau Rodrian 
 
es fehlte:  Herr Zahn (BM) 
 
______________________________________________________________________ 
 
 
TOP 1: Termine im ersten Halbjahr 2015 

 

 12.02. Faschingsfeier 

 11.-13.03. Teamfortbildung (→ es wird eine Notgruppe 
eingerichtet!) 

 02.04. Ostern in der Kita 
 21.05. der Fotograf kommt in die Kita 
 05.06. Kita geschlossen (Brückentag) 
 14.+15.06. Frau Nau von der Jugendzahnpflege ist in der Kita 

 
 

TOP 2: Elternabend 

 

Geplant ist ein Elternabend im 1. Halbjahr mit einem Referenten zum 
Thema „Kinder stark machen“. 

 
 
TOP 3: Sprachförderung in der Kita 

 

  Ab Sommer 2015 entfällt die Sprachförderung in der Kita, weil die  
                     Finanzierung vom Land gestrichen wurde. 
 
 
TOP 4: Weiterbildung von Frau Luxenburger 

 

Frau Luxenburger befindet sich im Abschlussmodul zur „Fachkraft für den 
Situationsansatz“ und wird im Juni 2015 ihre Abschlussprüfung ablegen. 
Doch was ist ein Situationsansatz? 
  
„Der Situationsansatz geht von der Grundannahme aus, dass Kinder von Anfang 

an eigene Rechte haben und ihre Entwicklung selbst leisten. Sie vollziehen die für 

ihre Entfaltung notwendigen Schritte durch eigene Aktivität. Erwachsene sind 

dafür verantwortlich, Kinder durch verlässliche Beziehungen und ein anregungs-

reiches Umfeld in ihrem Streben nach Weiterentwicklung zu unterstützen.“ (vgl. 

www.ina-fu.org/ista) 

Frau Luxenburger und das Team der Kita arbeiten zum Thema 
„Sozialraumerweiterung“. Frau Luxenburger muss ihre Ausarbeitung in 
einen politischen Bezug setzen- Wie geht es Familien in der heutigen Zeit 
mit den sich verändernden Lebensbedingungen. Die Kita beschäftigt sich 
mit Fragen wie: Wie leben die Kinder und Familien in Fürfeld? Welche 
Aktivitäten werden in Fürfeld für Kinder und Familien angeboten und wie 
entsprechen diese den Bedürfnissen der Kinder und Familien? Welche 
Möglichkeiten gibt es den Sozialraum zu erweitern, den Kindern neuen 
Bildungschancen zu bieten, Familien zu unterstützen? 



Ihr Ziel ist die Beteiligung der Kinder, Familien, Vereine und Interessierten 
in die Analyse, Planung und Umsetzung von Handlungsmöglichkeiten. Es 
werden in einem offenen Prozess gemeinsam Möglichkeiten entwickelt, 
wie z.B. das Zusammenführen von Informationen und das Herstellen von 
Kooperationen mit ansässigen Vereinen. Aktuelle Informationen hängen 
an der Informationswand im Flur aus! 

 
TOP 5: Auslastung der Krippengruppe 

 

Es sind zehn Krippenplätze (in der 4. Gruppe) vorhanden. Alle Kinder, die 
ihr 2. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, müssen in die Krippengruppe. 
Ein Wechsel in eine andere Gruppe ist ab dem 3. Lebensjahr möglich, 
wobei der 3. Geburtstag keinen Stichtag für einen Wechsel darstellt. Der 
Übergang soll für die Kinder allmählich und kindgerecht sein und kann nur 
stattfinden, wenn die anderen Gruppen nicht voll ausgelastet sind. Frau 
Blum hat hier pädagogische Freiheit bei der Entscheidung. 

 
 
TOP 6: Papa-Kind-Nachmittag 

 

Geplant ist ein Papa-Kind-Nachmittag in der Kita. Die konkrete Planung 
wird allerdings erst stattfinden, wenn die Meinungen dazu von allen Eltern 
abgefragt wurden. Eine Meinungsumfrage wird in der nächsten Zeit vom 
Elternausschuss durchgeführt. 

 
 
TOP 7: Fotoaktion am 21.05.2015 

 

Der Elternausschuss hat sich, wie bereits im Vorjahr, für das Fotostudio 
Greber entschieden. 

 
 
TOP 8:  Sonstiges – Projekt INES 

 

Die Kita plant eine Bewerbung für das Projekt „INES“ (= Initiative Nahe 
engagiert sich). Die Kita sucht sich für ihre Bewerbung ein Projekt aus, 
welches sie gerne auf dem Kita-Gelände umgesetzt hätten (z.B. einen 
zusätzlichen Sonnenschutz im Krippenbereich oder eine Erweiterung des 
Rindenmulches als Verbindung von Wippe und Klettergerüst). Dieses 
Projekt wird dann auf der INES-Projektbörse von Erzieherinnen der Kita, 
Kindern und Vertretern des Elternausschusses vorgestellt um 
Unternehmen als Partner zu gewinnen, die sich mit der tatkräftigen 
Unterstützung ihrer Mitarbeiter vor Ort am INES-Projekttag im Mai 
einbringen. 
 

 
 
Die nächste Elternausschusssitzung findet am 17.03.2015 um 20.00 Uhr statt. 
Das Protokoll übernimmt Yvonne Berg. 

 
 
 

Jasmin Becker       Fürfeld, 22.01.2015 

 


